
 
 
 
 
                                                                     der Kreisgruppe Forchheim 

                              im Landesjagdverband BAYERN e.V 
 
                     im Oktober 2005  
Rechtliche Aspekte zum Schutz der Elterntiere 
Aus gegebenen Anlass möchten wir noch mal darauf hinweisen dass die Jagdausübung auf Elterntiere 
während der Aufzucht nicht nur ein schwerer Verstoß gegen die Waidgerechtigkeit, sondern auch 
gleichviel, ob vorsätzlich oder fahrlässig eine Straftat nach § 38 Abs. 1 Nr. 3 und Abs. 2 BjagdG nach sich 
zieht. Der Elterntierschutz dauert bis zum Selbstständigwerden der Jungtiere. Jagdgesetzlich ist dies die 
Zeit der unmittelbaren Aufzucht, in der also die Jungen gesäugt oder gefüttert werden. Ihre Dauer, die bei 
den einzelnen Wildarten unterschiedlich ist, ist weder bundesrechtlich noch auf Landesebene in Bayern 
gesetzlich geregelt. Es ist Sache des Jagdausübenden, nicht nur über die Biologie der einzelnen 
Wildarten Bescheid zu wissen, sondern sich auch durch intensive Beobachtung Gewissheit zu 
verschaffen, oder der Übergang der Jungtiere zum Selbstständigsein abgeschlossen ist. 
 
Jägerlehrgang 2005 
Zur Zeit bilden wir 15 Teilnehmer im Lehrgang zur Jägerprüfung Januar 2006 aus. Für die Jägerprüfung 
2007 beginnt ein neuer Lehrgang mit einem Informationsabend am 2.2.2006. Anmeldungen sind sofort 
möglich. Informationen gibt hierzu Herr Helmut Zenker, Anna Leite 6, 91365 Weilersbach, Tel: 
09191/95631, FAX 09191/796120 oder unter der E-Mail-Adresse:  helmut.zenker@gmx.de. 
Liebe Jägerinnen und Jäger machen Sie bitte Reklame für unsere Jagdschule. Denn nur über diese Lehr-
gänge gewinnen wir eine nennenswerte Zahl von neuen und meist jungen Mitgliedern für unseren 
Verband. Nur die Mitgliedsstärke macht uns zu einen starken Verband der unsere Interessen und Vor-
stellungen auf politischer Landes- und Bundesebene durchsetzen kann. Vielen Dank für Ihre 
Unterstützung 

 
Jagdhundewesen 2005 
Der Dressurlehrgang 2005 wurde am 15.7.2005 mit der Dressurabschlussprüfung beendet.  
Die Brauchbarkeitsprüfung für Jagdhunde fand am 28. August 2005 statt.  
Die Ergebnisse der beiden Prüfungen werden bei der Hauptversammlung 2006 durch den 
Sachbearbeiter für das Jagdhundewesen Herrn Karl Rascher , Zur Langen Meile 12,  
in 91364 Unterleinleiter bekannt gegeben. 
 
Die Kreisgruppe Forchheim im Bayerischen Jagdverband wird für das Jahr 2006 einen weiteren 
Dressurlehrgang mit Brauchbarkeitsprüfung für Jagdhunde in Gräfenberg einrichten. Der Anmeldetermin 
für Interessenten wird in der Frühjahrsausgabe 2006 der Infopost der Kreisgruppe bekannt gegeben. 
Damit verfügt die Kreisgruppe neben dem bewährten Ausbildungsort Eggolsheim über eine zweite 
Möglichkeit zur Hundeausbildung für den östlichen Teil Oberfrankens. 
Die Ausbildung erfolgt im Raum Gräfenberg, die Prüfung wird in Eggolsheim abgenommen. Hundeführer 
mit Interesse an dieser Neuerung, die von erfahrenen Rüdemännern geleitet wird, wenden sich bitte an 
 
Heinz Trautner, Herrnbergstr. 15 A, 91077 Neunkirchen. Tel. 09192 / 6425 
Horst Hopfengärtner, Guttenburg 40, 91322 Gräfenberg. Tel. 09192 / 996325 
Erich Fiedler, Neudorf 12, 91286 Obertrubach. Tel. 09245 / 425. 
 
Schießwesen 
Eine erfreuliche Mitteilung über unser Jahresnadelschiessen 2005 bezieht sich auf die Teilnehmerzahl: es 
haben im Jahre 2005 erstmals fast 130 Mitglieder der Kreisgruppe teilgenommen. Dies ergibt gegenüber 
dem Vorjahr noch mal eine Steigerung von knapp 10%.  Ein besonderer Dank an die Aufsichten die den 
Schießwart bei der Durchführung des Schießens unterstützt haben. 
Zum Vormerken für 2006: 
Jeweils Samstag, 01. April, 08.April, 15.April und 22.April wird das Hegegemeinschaftsschießen der 
Kreisgruppe stattfinden. Die HGM-Leiter werden gebeten, sich mit dem Schießwart Horst Höhnlein wegen 
Terminabsprache in Verbindung zu setzen. 
 
Um Ihnen einen ordentlichen und reibungslosen Schiessbetrieb anbieten zu können, werden dringend 
noch Aufsichten für unseren Schiessstand benötigt. 
 
Wir bitten um zahlreiche Meldungen für Standaufsichten. Ansprechpartner ist ebenfalls Horst Höhnlein, 
Hornschuchallee 34 in 91301 Forchheim, Tel. 09191-729666, Fax 09191-60477,  
E-Mail-Adresse:  waffen.hoehnlein@t-online.de 
 
Damit wir Jäger ausreichend üben können, ist es notwendig, dass genügend Aufsichten anwesend sind.  
Sollte dies nicht der Fall sein, kann es passieren, dass unter Umständen auf dem einen oder anderen 
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Stand kurzzeitig nicht geschossen werden kann.  Aufsichten können nur von behördlich gemeldeten 
Personen ausgeführt werden. 
 

Jagdhaftpflichtversicherung zu günstigen Sonderkonditionen 
Die Kreisgruppe Forchheim hat mit der Gothaer Versicherung ein Rahmenabkommen getroffen, welches 
uns ermöglicht, einen Dreijahresjagdschein mit einer Versicherungssumme von 3 Millionen Euro 
pauschal, für einmalig 79,-- Euro inkl. Versicherungssteuer abzuschließen. Für weitere Informationen 
wenden Sie sich bitte an Herrn Joachim Dörfler unter der Telefon-Nr. 09545/5090-66. Wir helfen Ihnen 
auch bei der Umstellung Ihres bisherigen Vertrages bis spätestens 30.11.2005. 
 
Sonstiges:
In der Infopost können künftig Mitglieder (soweit der Platz vorhanden ist) eine private  Kleinanzeige 
kostenlos veröffentlichen (es dürfen keine dem Waffenrecht unterliegenden Gegenstände angeboten 
werden). Für die Richtigkeit der Anzeige wird keine Gewähr übernommen. 
Ihre Anzeigen für die nächste Infopost sind spätestens bis 20.01.2006 an unseren Schriftführer zu 
senden.  Ferner möchten wir Sie bitten, soweit Sie eine E-Mail-Adresse besitzen, diese auch an unseren 
Schriftführer Gerhard Nagengast E-Mail: Gerhard.2000@t-online.de zu melden. Sie dient lediglich der 
schnelleren Kommunikation. Vielen Dank. 
 
Hubertusfeier 2005 
Als Festredner für unsere Hubertusfeier am 4.11.2005 im Romantiksaal des Schlosses Thurn konnten wir 
unseren langjährigen Vorsitzenden und jetzt Ehrenvorsitzenden Herrn Werner Sehardt gewinnen. Wir 
sind überzeugt, dass sein Vortrag, aufgrund seiner langjährigen Erfahrung als Waidmann für uns alle 
hochinteressant sein wird. Wir  bitten Sie deshalb, Ihren Jagdvorsteher und auch Ihre Mitjäger, die noch 
nicht im BJV Mitglied sind, mitzubringen. Vielleicht können wir sie so für unsere Sache gewinnen. 
ACHTUNG: Die Hubertusfeier in Thurn findet diesmal an einem Freitag statt, bitte vormerken. 
 

Der Eintritt ist auch für Nichtmitglieder kostenlos! 
 
 
Ihre Einladung zur Hubertusfeier sowie der Hubertusmesse in Wüstemstein liegt gesondert bei.  
 
 

Termine: 
 
Samstag, 29.10.2005   19.30 Uhr    Hubertusmesse der Kreisgruppe in Wüstenstein 
      gestaltet von der Bläsergruppe der KG Forchheim 
                          (anschl. gemütliches Beisammensein im Gasthaus Schoberth in Wüstenstein) 
 
Freitag,  04.11.2005  19.30 Uhr   Hubertusfeier der Kreisgruppe im Schloss Thurn 
 
Sonntag, 06.11.2005   10.15 Uhr    Hubertusmesse der Bläsergruppe Obertrubach und  
      Umgebung in Weidenloh. 
 
 
Wir geben in der Infopost gerne auch Termine aus Ihrer Hegegemeinschaft bekannt. Sie sollten Ihren Text 
für die nächste Infopost bis spätestens zum 20.01.2006 an den Schriftführer, Herrn Gerhard Nagengast, 
Im Gwend  20, 91330 Eggolsheim-Weigelshofen, schriftlich oder per E Mail Gerhard.2000@t-online.de 
senden.  
 
 

Die Vorstandschaft wünscht Ihnen für das Jagdjahr 2005 / 06  
 

stets einen guten Anblick und ein kräftiges Waidmannsheil. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Ihr  Helmut Zenker 
          (1. Vorsitzender) 
 
 
 

Besuchen Sie uns auch im Internet unter: www.jagd-forchheim.de
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